
Liebe Geschwister und Freunde,            6.8.2026

zum Thema des am Wochenende bevorstehenden  Israel-Sonntages 
passend  wurde  der  neue  Wochenspruch  ausgewählt:  Wohl  dem 
Volk, dessen Gott der HErr ist, dem Volk, das er zum Erbe erwählt 
hat!             Psalm 33,12

Am  Freitag,  dem  7.  August  2026  musiziert  um  18.30  Uhr  der 
Flötenkreis II im Gemeindezentrum.

Die Singstunde am Samstag findet – außer es regnet, dann wäre es 
im Gemeindezentrum – um 19 Uhr auf dem Gottesacker statt. Einige 
Bläser werden die Lieder begleiten.

Die Kollekte dieser Abendandacht ist, wie auch die am Sonntag, für 
das  Tagungs-  und  Erholungsheim  KOMMENSKY  in  Herrnhut 
bestimmt, welches wir darum unterstützen wollen, weil es bewusst 
auch für Familien erschwingliche Preise ermöglichen will.

Am Sonntag findet um 10 Uhr eine Predigtversammlung im Festsaal 
des  Kurhauses  statt.  Dabei  wird  auch  der  oben  zitierte 
Wochenspruch ausgelegt, u.a. indem der Chor singt. Wir feiern den 
geistlichen Geburtstag der Erneuerten Brüderunität. Als Alte Brüder-
Unität  gilt  die  Geschichte  unserer  Kirche  von  der  Böhmischen 
Reformation bis zu deren Untergang im 30jährigen Krieg zur Zeit des 
Bischofs  Johann  Amos  Comenius.  Als  Enkel  dieser  evangelischen 
Kirche  und  andere  „Erweckte“  im  neuen  Ort  Herrnhut  ein 
nachhaltiges  geistliches  Erlebnis  am  13.  August  1727 bei  einem 
Abendmahl  in  der  benachbarten  Kirche  in  Berthelsdorf  hatten, 
begriffen sie  sich  als  „erneuerte“  Brüber-Unität.  Darum feiern wir 
nun auch am kommenden Sonntag in Bad Boll gleich im Anschluss an 
die  Predigtversammlung  ein  Abendmahl.  In  diesem  Gottesdienst 
wird  auch  Felix  Stammler  seine  Mitgliedschaft in  der  Herrnhuter 
Brüdergemeine Bad Boll bestätigen. Dies sind also die guten Anlässe 
für diesen Festgottesdienst am Sonntag.

Am Montag, dem 10. August findet um 10 Uhr die Zusammenkunft 
des Flötenkreises I statt.

Und  um  16.30  Uhr  ist  –  ebenfalls  im  Gemeindezentrum  -   ein 
weiteres  Bibelgespräch.  Nach  den  „Sieben  Sendschreiben“  an 
konkrete und typische Gemeinden und vor seinen Gerichts-Visionen 
Schildert Johannes in Offenbarung Kap. 4 eine himmlische Schau des 
Gottes-Thrones. Auch hier gibt es in unserem Bibelgespräch keinen 
„frontalen“ Vortrag, sondern wir können nach einigen einführenden 
Anregungen miteinander ins Gespräch kommen über das, was uns 
betrifft und bewegt.

Chor-  und  Bläserproben finden  bis  zum  Ende  der  Sommerferien 
nicht mehr statt.

Am Mittwoch dem 12. August 2026 aber wird um 18.30 Uhr in der 
Ev. Stiftskirche ein Ökumenisches Friedensgebet gehalten.

Um 19 Uhr gibt es online ein Vernetzungstreffen Forum Kirchenasyl. 
Br. Stephan Reichel wird zur Einführung die sich laufend ändernde 
Sachlage erläutern. Der Teilnahmelink lautet: t1p.de/mms0u.

Am  Donnerstag,  dem  13.  August  trifft  sich  die  Ökumenische 
Donnerstagsrunde um 14 Uhr im Katholischen Gemeindezentrum. 
Der Bad Boller Dr. H. Schindewolf spricht über „Gesund beginnt im 
Mund“.

Vom  1.  bis  12.  August  ist  die  Kirchenrechnerin Fr.  Trivonova  im 
Urlaub –  in  dringenden  Fällen  aber  online  zu  erreichen. 
Anschließend werde ich in Urlaub fahren. Die Kontaktdaten für eine 
Pfarramtsvertretung stehen dann im nächsten Rundbrief. Bis dahin 
habe  ich  –  neben  den  üblichen  pfarramtlichen  Aufgaben  noch 
einiges für den Liturgischen Ausschuss sowie wie eine Erstkorrektur 
für den Losungsjahrgang 2028 zu erledigen.

Mit geschwisterlichen Grüßen, Ihr/Euer Br. Albrecht Stammler


